
Protokoll Bezirksversammlung 11.03.2020 in Lengenfeld 
 
 
Anwesend: 
Neben allen 9 stimmberechtigten Vorstandsmitgliedern sind 48 stimmberechtigte Kapellenvertreter 
gem. der Unterschriftsliste anwesend. 
9 Kapellenvertreter ohne Stimmrecht besuchen die Versammlung. 
 
Abwesend: 
Musikverein Penzing, Musikverein Hurlach, Blaskapelle Schöffelding, Musikzentrum Schondorf, 
Blaskapelle Pitzling e.V., Schülerblasorchester St. Ottilien, Musikkapelle Entraching, Sing- und 
Musikschule Landsberg am Lech 
 
Beginn: 19:35 Uhr   Ende: 22:11 Uhr 

Tagesordnungspunkte: 

 
Top 1 Begrüßung, Totengedenken und Grußworte 
Top 2  Berichte der Bezirksvorstandschaft mit Aussprache 
Top 3  Entlastung der Bezirksvorstandschaft 
Top 4  Neuwahlen der Bezirksvorstandschaft 
Top 5  Sachstand Bezirksmusikfest 2020 in Lengenfeld 
Top 6  65 Jahre Bezirk Lech-Ammersee im Jahr 2020 
Top 7  Bewerbungen für Bezirksmusikfeste/Wertungsspiele 2021 – 2026 
Top 8  Bezirksjugendorchester 
Top 9  Ü50-Kapelle 
Top 10  Fortbildungsveranstaltungen des Bezirks 2020/21 
Top 11  Sonstiges, Wünsche und Anträge 
 

 

Tagesordnungspunkt 

Top 1 Begrüßung, Totengedenken und Grußworte 

 BL Weinberger begrüßte alle Vertreter der Mitgliedsvereine, die gesamte 
 Bezirksvorstandschaft und den Ehrenbezirksleiter Wilfried Schmid. Franz Kellerer, 
 Verbandsdirigent und Vertreter der MON hat sich für die Versammlung leider kurzfristig 
 abgemeldet. Der Schirmherr des Bezirksmusikfestes und 2. Bgm. Gerhard Straus verspätet 
 sich ein wenig aufgrund von Terminüberschneidungen. 
 
 Totengedenken: 

 Gerhard Miller, langjähriger Musiker und Dirigent der Blaskapelle Pitzling 

 Martin Wölzmüller, Egling-Heinrichshofen, Mitbegründer und erster Dirigent der BK Egling-
Heinrichshofen 

 Rudi Wanka, Waal, langjähriger Bezirksdirigent und Dirigent der Kapellen Geretshausen und 
Windach 

 Georg Klaß, Türkenfeld langjähriger stellv. Bezirksleiter und Vorstand von Türkenfeld 

 Erich Klotz, langjähriger 1. Vorsitzender des Musikvereins Eresing 
 

Top 2 Berichte der Bezirksvorstandschaft mit Aussprache 

2.1. Bezirksleiter Bernhard Weinberger 
2.1.1. Mitgliederentwicklung 2019 

 Mitgliederstatistik aktive Musiker 
‐ 2406 auf 2720 Aktive (+13 %) 



 Mitgliederstatistik aktive Musiker Ü18 
‐ 1213 auf 1353 Aktive (+11,5%) 

 

 Mitgliederstatistik aktive Musiker U18 
‐ 1193 auf 1367 Aktive (+14,5%) 

 

 Geschlechterverteilung der 2720 aktiven Musiker 
‐ 1346 (49,5%) weibliche Musiker 
‐ 1374 (50,5%) männliche Musiker 
‐  

 Geschlechterverteilung der 1353 aktiven Musiker Ü18 
‐ 610 (45,1%) weibliche Musiker 
‐ 743 (54,9&) männliche Musiker 

 

 Geschlechterverteilung der 1367 aktiven Musiker U18 
‐ 736 (53,8%) weibliche Musiker 
‐ 631 (46,2%) männliche Musiker 

 
 Wichtig: Es sollen bitte alle Vereine und Kapellen daran denken, alle Mitglieder zu melden, 
 insbesondere Kinder und Jugendliche, die nichts kosten. In diesem Zusammenhang dankt 
 Bernhard Weinberger allen Kapellen, welche die Meldung pünktlich abgegeben haben. 
 
2.1.2. Zuschüsse 2019 
 Im Jahr 2019 wurden 23 Dirigenten bezuschusst mit jeweils 275,00 €. 
 Die Rechnungen von 28 neu gekauften Instrumenten gingen bei Bezirksleiter Bernhard 
 Weinberger ein, welche einen Gesamtwert von 57.396 € ergaben. Anteilig wurden für die 
 Instrumente ein Zuschuss von insgesamt 3.697 € ausgeschüttet. 
 An den Wertungsspielen nahmen 2019 38 Kapellen teil, von der jede Kapelle einen Zuschuss 
 von 200,00 € erhielt. 
 Zusammengerechnet ergeben die Zuschüsse einen Gesamtbetrag von 17.622 €. 
 
2.1.3. Besuch von Konzerten und sonstigen Veranstaltungen der Mitgliedskapellen 
 Bei diesem Punkt gilt der Dank des Bezirksleiters Bernhard Weinberger besonders seinem 
 Vertreter Clemens Weihmayer. Er unterstützt und vertritt ihn oft bei den Besuchen der 
 Konzerte der Mitgliedsvereine im Bezirk. 
 In der Regel kommt immer ein Vertreter der Bezirksvorstandschaft, wenn eine Einladung von 
 Seiten des Vereins ausgesprochen wird. 
 
2.1.4. Vertretung des Bezirks nach Außen 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger schneidet kurz seine Aufgabe in der Vorstandschaft an. Er 
 ist das Bindeglied zwischen den Nachbarbezirken, der Politik und insbesondere gegenüber 
 dem MON. 
 
2.1.5. Personelle Veränderungen in den einzelnen Kapellen 
 1. Vorsitzender   Musikkapelle Windach    Simon Schmid 
 1. Vorsitzende   Musikkapelle Pflugdorf-Stadl   Maria Berger 
 1. Geschäftsführerin  Stadtkapelle Landsberg am Lech  Anke Faase 
 1. Geschäftsführer Stadtjugendkapelle Landsberg am Lech  Michael Daum 
 1. Vorsitzender  Schülerblasorchester St. Ottilien  Simon Lechner 
 
 Dirigentin  Musikverein Hofstetten-Hagenheim  Monika Schmid 
 Dirigent  Musikverein Hurlach    Markus Schmid 



 Dirigent  Blaskapelle Markt Leeder   Christian Lombardi 
 Dirigent  Musikverein Obermeitingen   Robert Sibich 
 Dirigent  Musikkapelle Kaufering    Philipp Dölzer 
 Dirigent  Spiel- und Musikverein Walleshausen  Wolfgang Welz 
 
2.1.6. Neue Internetseite 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger weist nochmals auf die neue Internetseite 
 (www.mon-la.de) hin. Leider ist bisher keine Rückmeldung, positiv als auch negativ, bei ihm
 eingegangen. Dennoch bewährt sich die Internetseite neben der Bezirksinfo, um dauerhaft 
 Informationen bereitzustellen. Für die Errichtung und Betreuung der Internetseite dankt BL 
 Weinberger Bezirksjugendleiter Gerhard Böck. In diesem Zusammenhang appelliert 
 Weinberger an die Kapellen, ihre Internetseiten auf den aktuellen Stand zu bringen und 
 diesen auch zu halten. 
 
2.1.7. Bezirksmusikfest 2019 in Reichling 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger lässt das vergangene Bezirksmusikfest in Reichling Revue 
 passieren. Die Reichlinger feierten das Fest zusammen mit dem Bezirkslandjugendtag. Anstatt 
 mit einem Festabend wurden die Festtage mit einem Sternmarsch am Donnerstag eröffnet. 
 Die Kapellen Rott, Pflugdorf-Stadl, Thaining und Hofstetten – Hagenheim nahmen teil und 
 spielten im Anschluss im Zelt. 
 Vlado Kumpan spielte am Freitag im Zelt, das sehr gut besucht war. 
 Am Samstag folgte der Stimmungsabend mit der Radler-Band. 
 Neben den Musikern fanden am Festsonntag auch viele Ehrengäste den Weg nach Reichling. 
 Sie nahmen am Kirchenzug und Festzug teil und ließen sich die Aktion „Blosmusi united – mi 
 spiela mitnand“ nach der Bekanntgabe der Wertungsspielergebnisse natürlich nicht 
 entgehen. Das machte den Musikern als auch den Zuhörern sehr viel Spaß. 
 Die Ü50-Kapelle des Bezirks Lech-Ammersee umrahmte am Montag den 
 Kreisseniorennachmittag, auf den abends noch eine sehr gute Feierabendchallenge folgte. 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger bedankte sich herzlich beim Musikverein Reichling, allen 
 voran der 1. Vorsitzenden Kathrin Bleicher. Der MV Reichling hat ein tolles Fest auf die Beine 
 gestellt und es war alles bestens organisiert, was es für den Musikverein zu organisieren gab. 
 BL Bernhard Weinberger findet es  allerdings auch schon wie nach dem Bezirksmusikfest in 
 Hohenfurch schade, dass sich Kapellen des Bezirks nicht am Festzug beteiligen. Die Frage ob 
 man teilnimmt oder nicht dürfte gar nicht gestellt werden, es ist Ehrensache beim Festumzug 
 des Bezirksmusikfestes dabei zu sein. Man muss nach außen Zusammenhalt zeigen und dem 
 Verein der das Fest ausrichtet und die Mühen auf sich nimmt unterstützen. 
 
2.1.8. Politische Informationsfahrt nach Berlin 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger berichtet über die politische Informationsfahrt nach 
 Berlin. Vom 11. – 14. Februar diesen Jahres hat unser Bundestagsabgeordneter Michael 
 Kiesling die Musiker aus seinem Wahlkreis zu einer Informationsfahrt nach Berlin eingeladen. 
 Der Wahlkreis umfasst die Landkreise Landsberg und Starnberg, sowie die Stadt Germering. 
 Weinberger freut es, dass es anscheinend doch Musiker gibt, welche die Bezirksinfo 
 aufmerksam lesen, denn aus dem Bereich Starnberg/Germering haben sich nur 5-6 Personen 
 angemeldet und so konnten die Musiker aus unserem Bezirk die restlichen Plätze belegen. 
 Die Gruppe von 50 Personen bestand aus Musikern der folgenden Kapellen: 
 Blaskapelle Hohenfurch, Blaskapelle Prittriching, Jugendmusikverein Lechrain-Pürgen, 
 Musikkapelle Obermeitingen, Musikkapelle Pflugdorf-Stadl, Musikkapelle Windach, 
 Musikverein Penzing, Musikverein Reichling und Ü50-Kapelle Bezirk Lech Ammersee. 
 Neben einem Besuch im Verteidigungs- und Entwicklungshilfeministerium und im ehemaligen 
 Stasi-Gefängnis Hohenschönhausen  stand auch die Teilnahme am ZDF-Morgenmagazin auf 
 dem umfangreichen Programm. Höhepunkt der Informationsfahrt war der Besuch einer 
 Plenarsitzung im Bundestag und eine anschließende Diskussion mit MdB Kießling. Natürlich 



 durfte eine ausgiebige Stadtrundfahrt nicht fehlen, bevor die Musiker abends das Nachtleben 
 rund um den Alexanderplatz oder in Kreuzberg erkundeten. 
 
2.1.9. blasmusik in bayern 
 Seit dem 01.01.2020 gibt es „blasmusik in bayern“, die vom BBMV selbst herausgegeben 
 wird. Jeder Verein zahlt nun einen jährlichen Kommunikationsbeitrag in Höhe von 80 €. Darin 
 enthalten sind eine gedruckte Ausgabe die per Post kommt, sowie unbegrenzt viele E-paper-
 Ausgaben für alle Mitglieder, die auf dem Tablet, Smartphone oder PC gelesen werden 
 können. Jede weitere gedruckte Ausgabe kann für 10 €/Jahr bestellt werden. 
 
2.1.10. Dank 
 Abschließend dankt Bezirksleiter Bernhard Weinberger den Mitgliedern der 
 Bezirksvorstandschaft für die gute Zusammenarbeit, das gute Miteinander und die Zeit, die 
 sie für das Ehrenamt investiert 
 
 
2.2 Bezirksdirigent Andreas Grandl 
2.2.1  Wertungsspiele 

 Teilnahme 
  An den Wertungsspielen in Reichling nahmen 27 Kapellen teil: 

‐ 26 Kapellen aus dem Bezirk Lech-Ammersee 
‐ 5 Kapellen nahmen an der offenen Wertung teil 
‐ 4 Kapellen nahmen an der Wertung mit traditioneller Blasmusik teil 
‐ 4 Kapellen aus der Grundstufe 
‐ 4 Kapellen aus der Unterstufe 
‐ 6 Kapellen aus der Mittelstufe 
‐ 7 Kapellen aus der Oberstufe  
‐ 2 Kapellen aus der Höchststufe 

 

 Ergebnisse der Wertungsspiele     2018 
‐ mit gutem Erfolg:    3,70 %     9,52 % 
‐ mit sehr gutem Erfolg:  45,15 %  54,76 % 
‐ mit ausgezeichnetem Erfolg: 48,15 %  35,71 % 

 

 durchschnittliche Punktzahl     2018 
‐ Traditionelle Blasmusik: 86,8   90,6 
‐ Grundstufe:   91,9   88 
‐ Unterstufe:   91,5   86 
‐ Mittelstufe:   90   87,9 
‐ Oberstufe:   87,5   86,8 
‐ Höchststufe:   78   84,2 

 
2.2.2 Sonstige Veranstaltungen  

 Bläserklassenwettbewerb BBMV am 31. Mai 2019 in München 
‐ Bläserklasse 3 Windach belegte den 1. Platz in der Altersgruppe 1 
‐ Bläserklasse 3 Denklingen belegte den 3. Platz in der Altersgruppe 1 
‐ Bläserklasse 4 Windach belegte den 2. Platz in der Altersgruppe 2 
‐ Bläserklasse 4 Fuchstal belegte den 4. Platz in der Altersgruppe 2 

 

 „Erfolgreich Proben für Wertungsspiel und Konzert“ 
Die Fortbildung fand am 16. März 2019 in Lengenfeld statt. Manuel Epli leitete den 
Kurs mit 11 Teilnehmern. Aus den positiven Rückmeldungen der Teilnehmer ließ sich 



schließen, dass sie viel gelernt haben und einiges aus dem Kurs mitnahmen. 

 Alle Fortbildungen des MON sind auf der Homepage des MON zu finden: 
www.mon.bayern 

 
 
2.3. Bezirksjugendleiter Gerhard Böck 
2.3.1 Bezirksjugendkonzert 2019 
 Am Samstag, 29.06.2020 fand ab 14.00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule in Geltendorf 
 das 8. Bezirksjugendkonzert des Bezirks statt. Das Konzert war gut besucht und somit die 
 Turnhalle auch gut gefüllt. 
 Es nahmen 6 Jugendkapellen mit insgesamt 176 Musiker*innen teil: 

‐ Bambini Ammersee – Nord (62 Musiker*innen) 
‐ Jugendkapelle Ammersee – Nord (24 Musiker*innen) 
‐ Jugendkapelle Dießen (20 Musiker*innen) 
‐ Jugendblasorchester Geltendorf (25 Musiker*innen) 
‐ Jugendkapelle Obermeitingen (25 Musiker*innen) 
‐ Jugendkapelle Windach (20 Musiker*innen) 

 
2.3.2 Leistungsabzeichen Frühjahr 2019 
 Die Prüfung fand am Samstag, den 23.02.2019 von 9.00 – 15.30 Uhr statt. Die Bläser wurden 
 in den Räumen der Berufsschule Landsberg am Lech geprüft und das Schlagwerk im 
 Probenraum des MV Penzing. 41 Teilnehmer waren zu der Prüfung (im Frühjahr nur 
 praktisch) angemeldet. 

‐ D1 (bronze): 26 Prüflinge  nicht bestanden: 0 Prüflinge 
‐ D1+ :   1 Prüfling  nicht bestanden: 0 Prüflinge 
‐ D2 (silber):  15 Prüflinge  nicht bestanden: 9 Prüflinge 

 

 Instrumentenverteilung Frühjahr 2019 
‐ Holz:  8 Flöten 

  7 Klarinetten 
  1 Saxophon 

‐ Blech:  2 Waldhörner 
  9 Trompeten/Flügelhörner 
  7 Tenorhörner/Bariton 
  2 Posaunen 
  1 Tuba 

‐ Schlagwerk: 4 Schlagzeuger 
 
 

 Ergebnisse Frühjahr 2019 
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2.3.3 Einführung Praxistag 
 Da bei den vergangenen Prüfungen viele Prüflinge in der Praxis nicht bestanden haben, 
 wurde in der Bezirksvorstandschaft beschlossen einen verpflichtenden Praxistag 



 durchzuführen. Dadurch entstehen für den Prüfling nur Vorteile. Diese sind unteranderem, 
 dass sie die Situation in dem Prüfungsraum, als auch den Prüfungsraum an sich kennenlernen. 
 Außerdem haben die Prüflinge die Chance die Prüfer schon vor der eigentlichen Prüfung 
 kennenzulernen, der Prüfer kann sich ein Bild des Prüflings machen und ihm ein Feedback zur 
 Prüfungseignung geben. 
 Nach dem Praxistag weiß der Prüfling woran er bis zur Prüfung noch arbeiten muss und ob er 
 für die Prüfung alles hat. 
 Für den Prüfungstag versucht der Bezirk, so gut wie es geht, wieder dieselben Prüfer zu 
 organisieren, das leider nicht immer funktioniert. 
 WICHTIG: Die Teilnahme am Praxistag ist PFLICHT um an der Prüfung teilnehmen zu dürfen! 
 
2.3.4 Leistungsabzeichen Herbst 2019 
 Die Prüfung fand am Samstag, den 19.10.2019 von 9.00 – 13.00 Uhr statt. Die Bläser wurden 
 in den Räumen der Berufsschule Landsberg am Lech geprüft und das Schlagwerk im 
 Probenraum des MV Penzing. 126 Prüflinge waren zu der Prüfung (im Herbst praktisch und 
 theoretisch) angemeldet. Im Vorjahr waren es 97 Prüflinge). Es fanden 4 Vorbereitungskurse 
 für D1 und 2 Vorbereitungskurse für D2 statt. 
 

‐ D1 (bronze): 87 Prüflinge 
‐ D1+ :   3 Prüfling 
‐ D2 (silber):  36 Prüflinge 
‐  

 Prüfung nicht bestanden: Theorie   Praxis 
‐ D1 (bronze):  3 Prüflinge  3 Prüflinge 
‐ D2 (silber):  2 Prüflinge  4 Prüflinge 

 

 Instrumentenverteilung Herbst 2019 
‐ Holz:  28 Flöten 

  21 Klarinetten 
  8 Saxophon 

‐ Blech:  6 Waldhörner 
  26 Trompeten/Flügelhörner 
  21 Tenorhörner/Bariton 
  5 Posaunen 
  4 Tuba 

‐ Schlagwerk: 7 Schlagzeuger 
 

 Ergebnisse Herbst 2019 
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2.3.5 Leistungsabzeichen Herbst 2020 
 Die Prüfung wird am Samstag, den 10.10.2020 stattfinden. Geprüft wird D1 und D2 in Theorie 
 und Praxis (inkl. D1+ und D2+). Anmeldeschluss für die Herbstprüfung 2020 ist am Dienstag, 
 18.08.2020. 
 



2.3.6 Neuerungen im D-Bereich 

 Das weiße Praxisheft für D1 ist seit dem 01.01.2020 nicht mehr gültig. Das Praxisheft 
für D2  gilt noch bis zum 31.12.2021. 

 Eine weitere Neuerung ist, dass der Prüfer die Praxisprüfung abbrechen darf.  

 Am Samstag, den 12.09.2020 um 08.30 Uhr findet eine Einführungsveranstaltung in 
der Berufsschule Landsberg am Lech statt. Eltern, Prüflinge, Instrumentallehrer und 
Vorstände der Vereine haben die Möglichkeit sich zum Thema Prüfung und 
Prüfungsvorbereitung zu informieren. 

 
2.3.7 Solo-/Duo-Wettbewerb 2018/2019 
 Der Wettbewerb fand am Sonntag, 24.03.2019 in Marktoberdorf statt. Aus dem Bezirk 
 Lech-Ammersee nahmen 4 Solos / Duos teil. 
 
2.3.8 Kammermusikwettbewerb 2019/2020 
 In diesem Jahr haben sich keine Teilnehmer aus dem Bezirk Lech-Ammersee zum 
 Kammermusikwettbewerb angemeldet. 
 
 
2.4 Bezirksgeschäftsführer Michael Herz 
2.4.1 Kassenbericht über das Vereinsjahr 2019 
 Anfangsbestand 26.027,14 € 
 + Einnahmen  24.700,66 € 
 - Ausgaben  24.582,73 € 
 Endbestand  26.145,07 € 
  
 Überschuss       117,93 €   Vorjahr Überschuss: 2.758,76 € 
  

 Einnahmen     24.700,66 € 
‐ Zuschuss Landkreis LL      7.000,00 € 
‐ Zuschuss MON – Bezirksanteil     2.607,95 € 
‐ Zuschuss MON – Leistungsabzeichen    2.187,21 € 
‐ Einnahmen Ü50-Kapelle        690,00 € 
‐ Spenden          120,00 € 
‐ Spenden BJO       2.645,50 € 
‐ Eigenanteil Musik BJO      9.450,00 € 

   

 Ausgaben     24.582,73 € 
‐ Leistungsabzeichen      7.078,93 € 
‐ Bezirksjugendorchester (BJO)  12.999,79 € 
‐ Bezirksjugendkonzert         900,00 € 
‐ Erstattung Seminarkosten (30%)       487,50 € 
‐ Ausgaben Seminare         120,00 € 
‐ Unkostenerstattung Bezirksleitung       560,00 € 
‐ Ausgaben Ü-50 Kapelle      1.085,07 € 
‐ Sonstiges       1.351,44 € 

 
2.5 Kassenprüfung 
 Die Kassenprüferinnen Doris Mühlberger und Angelika Weiß konnten an der 
 Bezirksversammlung leider nicht teilnehmen. Angelika Weiß hat Bezirksleiter Bernhard 
 Weinberger eine Mail geschickt. Darin schrieb sie, dass beide Kassenprüferinnen die Kasse 
 geprüft haben, sie in einwandfreiem Zustand ist, alle Buchungen sind nachvollziehbar und alle 
 Rechnungen vorhanden sind. 



2.6. Bezirksschriftführerin Bernadette Erhard 
2.6.1 Einladungen 
 Bernadette Erhard berichtete darüber, dass sie im Jahr 2019 Einladungen für die Teilnahme 
 am Bezirksjugendorchester und Einladungen zur Bezirksversammlung in Reichling verschickt 
 hat. 
 
2.6.2 Protokolle 
 Im Jahr 2019 traf sich die Bezirksvorstandschaft zu 2 Vorstandssitzungen am 02.01.2019 und 
 am 28.04.2019. An beiden Sitzungen schrieb Bernadette Erhard das Protokoll, als auch an der 
 Bezirksversammlung am 13.03.2019 in Reichling. 
 
2.6.3 Bezirksinfo und Zusatzinfo 
 Bernadette Erhard verschickte in 2019 11 Bezirksinfos und 4 Zusatzinfos an die Vereine und 
 Zusatzempfänger des Bezirks. 
 
2.6.4 Zusätzliche Aufgaben 
 Neben dem verschicken der Bezirksinfos, pflegt Bernadette Erhard die Terminliste des 
 Bezirks. Termine der Vereine, die in die Terminliste mitaufgenommen werden sollen, bitte an 
 bezirk.lech.ammersee@gmx.de schicken. 
 
2.7. Bezirksjugendsprecherin Katharina Schölch 
2.7.1 Musicalfahrt Mamma Mia 
 Am Ostermontag 2019 (22.04.2019) trafen sich die Teilnehmer der Musicalfahrt für die 
 Abfahrt um 12.00 Uhr in Landsberg am Lech. Nach der Ankunft in München hatten die 
 Teilnehmer Zeit für Mittagessen und einen kurzen Stadtbummel in der Altstadt. Um 14.30 
 Uhr begann das Musical Mamma Mia im Deutschen Theater. Die bekannten Hits von ABBA 
 wurden gespielt. Beim  großen Finale mit Waterloo gewann die Stimmung im Publikum 
 ihren Höhepunkt. Nach dem Ende ging es mit dem Bus wieder zurück und Landsberg wurde 
 gegen 19.00 Uhr erreicht. Die Musicalfahrt war rundum ein Erfolg gewesen. 
 
2.8. Aussprache zu den Berichten 
 Es gab keine Wortmeldungen aus der Versammlung. 
 

Top 3  Entlastung der Bezirksvorstandschaft 

 Angelika Weiß schlug in ihrer Mail zur Kassenprüfung die Entlastung der 
 Bezirksvorstandschaft vor. Dieser Vorschlag wurde von Bezirksleiter Bernhard Weinberger der 
 Versammlung weitergegeben. Mit Enthaltung der Vorstandschaft wurde diese einstimmig 
 entlastet. 
 

Top 4  Neuwahlen der Bezirksvorstandschaft 

  Die Bezirksvorstandschaft steht dieses Jahr vor Neuwahlen. Nach Absprache mit den 
 Stimmberechtigten wird die Wahl per Handzeichen durchgeführt. 
 
 Bezirksleiter*in 
 Als Bezirksleiter wird Bernhard Weinberger vorgeschlagen. 
 Er wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 stellv. Bezirksleiter*in 
 Als stellv. Bezirksleiter wird Clemens Weihmayer vorgeschlagen. 
 Er wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 



 Bezirksdirigent*in 
 Als Bezirksdirigent wird Andreas Grandl vorgeschlagen 
 Er wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 Bezirksjugendleiter*in 
 Als Bezirksjugendleiter wird Gerhard Böck vorgeschlagen. 
 Er wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 stellv. Bezirksjugendleiter*in 
 Als stellv. Bezirksjugendleiterin wir Lena Eberl vorgeschlagen. 
 Sie wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
 Bezirksgeschäftsführer*in 
 Als Bezirksgeschäftsführer wir Michael Herz vorgeschlagen. 
 Er wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 Bezirksschriftführer*in 
 Als Bezirksschriftführerin wird Bernadette Erhard vorgeschlagen. 
 Sie wird einstimmig und mit einer Enthaltung wieder gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
 Referent*in für die Öffentlichkeitsarbeit 
 Die Wahl für dieses Amt wird verschoben 
 
 Kassenprüfer*in 
 Als Kassenprüferinnen werden Angelika Weiß und Doris Mühlberger vorgeschlagen. 
 Sie werden einstimmig wieder gewählt. In der Mail an Bernhard Weinberger teilten sie mit, 
 dass sie im Falle der Wiederwahl die Wahl annehmen. 
 

Top 5 Sachstand Bezirksmusikfest 2020 in Lengenfeld 

 Thomas Seldmeir heißt die Versammlung in Lengenfeld im Feuerwehrhaus willkommen und 
 gratuliert der Bezirksvorstandschaft zur Wiederwahl.  
 
 Zu Beginn erklärt Thomas Sedlmair wie es zu dem Design 
 für das Bezirksmusikfest kam. Das Mohnblumenfeld steht 
 für den Mohn auf den Hüten der Männer und in den 
 Frisuren bei dem Mädls. 
 
 Das Logo beinhaltet neben dem Vereinsnamen auch eine 
 Tuba, die sinnbildlich das Fest in die Luft schießt. 
 
 Das Bezirksmusikfest steht unter dem Motto:  
 So klingt’s im Lechrain 
 
 Der Festausschuss: 
 
        
 
 
 
 
 
 
 



 Vorne von links: Anna Strümpfel, Sonja Huber, Dietmute Ritzau-Franz, Valentin Robl, Thomas 
 Sedlmair, Gertrud Zimmerer, Regine Landgraf 
 Stehen vorne: Fritz Felbermeier, Michaela Fischer, Maren Franz, Sophie Werder, Anna 
 Sedlmeir, Manuela Schmid, Gabriele Kößler, Tobias Straus, Gerhard Straus 
 Stehen hinten: Roland Treischl, Werner Geisenberger, Horst Rotthat, Lukas Geisenberger, 
 Andreas Kößler, Stefan Straus 
 Nicht im Bild: Annalena Kößler, Bastian Streicher 
 
 Ansprechpartner aus dem Festausschuss 

 Alles rund um den Verein: 
Horst Rotthat und Thomas Sedlmair 

 Wenn’s um die Festwoche geht: 
Tobias Straus und Fritz Felbermeier 
 

 Wertungsspiele 
 Die Wertungsspiele finden am Wochenende Samstag, 23.05.2020 und am Sonntag, 
 24.05.2020 statt. Bereits gingen 15 Rückmeldungen für die Wertungsspiele ein, mit 
 teilnehmenden Kapellen von Dachau bis Südtirol. Um ausreichende Verpflegung muss sich 
 niemand Sorgen machen. Ob zum Frühstück oder mittags, ob Kaffee oder Brotzeit… für 
 ausreichende Verpflegung wird gesorgt sein. 
 
 Festabend 
 Geplant ist ein Zug vom Feuerwehrhaus zur Halle (mit Bewirtung). Danach folgt ein Rückblick 
 auf 40 Jahre Jugendmusikverein Pürgen e.V. und die Blaskapelle Lechrain.  Am Festabend 
 werden auch Ehrungen durchgeführt und für gute musikalische Unterhaltung sorgt die 
 Blaskapelle Lechrain. 
 
 Donnerstag, 18.06.2020: Sternmarsch – Bieranstich 
 Um 18.00 Uhr beginnt der Sternmarsch zum Feuerwehrhaus  mit den umliegenden 
 Kapellen Hofstetten, Pflugdorf, Thaining und Reichling. Danach folgt ein Zug zum Festgelände. 
 Um 19.00 Uhr ist der Bieranstich und Stimmungsmusik mit den beteiligten Kapellen geplant. 
 
 Freitag, 19.06.2020: Tanz- und Partyabend 
 Einlass ab 19.00 Uhr (Einlasskontrolle – Aufsichtsübertragung möglich) 
 Ab 20.00 Uhr spielt die Partyband „The Mercuries“ im Festzelt. Die Band besteht aus 5 
 Musikern und einer Sängerin. Sie spielen auf diversen Volksfesten (Ingolstadt, Plattling, 
 Burghausen, Plärrer, etc.), beim „Sommernachtstanz auf dem Georgiberg“ in 
 Untergermaringen (ca. 5000 Besucher) und auf Faschingsbällen in der Umgebung (Scheuring, 
 Hurlach und Mering). 
 
 
 
 Samstag, 20.06.2020 / 10.00 – 14.00 Uhr: Jung & Alt 
 Diese vier Stunden steht unter dem Motto „Jung & Alt“. Neben dem Seniorennachmittag der 
 Gemeinde Pürgen werden „20 Jahre Jungbläser Lechrain“ gefeiert. 7 Schüler- und 
 Jugendkapellen kommen zusammen und gestalten musikalisch die Stunden im Festzelt. 
 
 Samstag, 20.06.2020: Blasmusik & Partyabend 
 18.30 – 21.30 Uhr: Berthold Schick und seine Allgäu6 ( Einlass: 17.30 Uhr) 
 Berthold Schick ist Musiker, Dozent, Komponist und spielte bei Ernst Mosch (Egerländer 
 Musikanten) 
 22.00 – 02.30 Uhr: Lederrebellen. 11 Musiker spezialisiert auf Alpenrock und Schlager.  
 



 Sonntag, 21.06.2020: Festsonntag 
 Der Festsonntag beginnt um 09.30 Uhr mit dem Festgottesdienst am Sportplatz mit 
 anschließendem Frühschoppen mit der Partnerkapelle Welschensteinach (Schwarzwald). 
 Um 13.00 Uhr folgt der Gemeinschaftschor der teilnehmenden Kapellen, gefolgt vom 
 Festumzug durch Lengenfeld. Zum Festzug haben sich bereits 20 Bezirkskapellen und 4 
 auswertige Kapellen  angemeldet. Am Nachmittag folgt musikalische Unterhaltung mit dem 
 Musikverein Türkenfeld. Ab 17.30 Uhr sorgen „Die Hurlacher“ für musikalische  Unterhaltung 
 im Festzelt. 
 
 Montag, 22.06.2020: Musikalische Kabarett 
 Geheimtipp der Lengenfelder: Musikalisches Kabarett mit „häisd’n däisd vomm mee!“  
 Eine Kombination aus 6 Musikern die unteranderem Auftritte bei der Landesgartenschau, auf 
 dem Münchener Oktoberfest oder in der BR-Sendung „Brettl –Spitzen“ haben. 
 Einlass ab 19.00 Uhr. 
 
 Infos zur Festwoche und zum Kartenvorverkauf 
 www.musikfest-2020-mon.de 

 Freitag 19.06.2020 – The Mercuries 
‐ Pop-, Rock-, Schlager- und Partyband 
‐ Einlass: 19.00 Uhr 
‐ Beginn: 20.00 Uhr 
‐ Ticketpreis: 5,00 € 

 

 Samstag 20.06.2020  -  Berthold Schick und im Anschluss die Lederrebellen 
‐ Einlass: 17.30 Uhr 
‐ Beginn: 18.30 Uhr 
‐ Ticketpreis: 12,00 € 

 

 Montag 22.06.2020 – Häisd’n däisd vomm mee! 
‐ Musikalisches Kabarett 
‐ Einlass 19.00 Uhr 
‐ Beginn: 20.00 Uhr 
‐ Vorverkauf: 18,00 € 
‐ Abendkasse: 20,00 € 

 

 Spezial – Paketpreis für alle Tage: 32,00 € (Nur an unseren Veranstaltungen!) 
 

 Die Karten im Vorverkauf liegen für Sie bereit: 
‐ Nah und gut – Gewerbering 1, 86932 Lengenfeld 
‐ VR Bank Pürgen – Landsberger Str. 2, 86932 Pürgen 
‐ Sparkasse Landsberg-Dießen – Weilheimer Str. 2, 86932 Pürgen 
‐ Derpart Reisebüro Vivell – Hauptplatz 149, Landsberg am Lech 
‐ Online – okticket (www.okticket.de) 

 
 Festgelände 
 
 
 
 
 
 
 



Top 6 65 Jahre Bezirk Lech-Ammersee im Jahr 2020 

 Die Bezirksvorstandschaft stellt die Planungen vor. 
 
 Zapfenstreich 
 Am Freitag, 07.08.2020 findet ein Zapfenstreich am Egelsrieder See bei Rott statt. 
 Ausweichtermin wäre Samstag, der 08.08.2020. Die Kapellen bekommen eine Einladung zur 
 Teilnahmen am Zapfenstreich. Das Ziel sind ca. 150 Musiker*innen. Es können sich ganze 
 Kapellen als auch einzelne Musiker*innen anmelden. Die musikalische Leitung übernimmt der 
 Reichlinger Dirigent Lars Scharding. Für den Zapfenstreich probt jede Kapelle für sich, Lars 
 Scharding würde dann die Proben der Kapellen einmal besuchen. 
 Für die Flöten/das Schlagwerk und für die Postentrompeten wird es jeweils eine extra Probe 
 geben. Für alle Musiker*innen ist eine gesamt Probe geplant. 
 Jeder Musiker/jede Musikerin soll eine Maß Bier und eine Brotzeit bekommen. Die 
 Verpflegung übernimmt der Seefestverein. Die offizielle Einladung kommt in Kürze per Mail 
 mit der Anmeldemöglichkeit im Internet. 
 
 Missa Katharina 
 Gestaltung der Messe am Sonntag, 11.10.2020 um 10.15 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
 Landsberg am Lech. Geplant ist ein Projektorchester (ca. 45 Musiker*innen) bestehend aus 
 Musiker*innen unserer Bezirkskapellen und der Chor „Liccanta“ mit 100 Sänger*innen (ein 
 Zusammenschluss aus den Kirchenchören Rott , Ludenhausen und Wessobrunn). 
 Die Leitung für den Chor übernimmt Thomas Becherer und für das Orchester Andreas Grandl. 
 Anfang August findet eine Kennenlernprobe und im September ein Probenwochenende statt. 
 Eine gemeinsame Probe mit Orchester und Chor ist für Ende September angesetzt und die 
 Generalprobe findet am 10.10.2020 statt. 
 

Top 7 Bewerbungen für Bezirksmusikfeste/Wertungsspiele 2021 - 2026 

 2021 – evtl. nur Wertungsspiele und ein kleines Fest 
 2022 -  
 2023 -  
 2024 - Musikverein Türkenfeld (Ausrichtung) 
 2025 - Musikverein Dießen (Vormerkung) 
 2026 - Musikkapelle Windach (Vormerkung) 
 2027 - Musikverein Eresing (Vormerkung) 
 
 
 

Top 8 Bezirksjugendorchester 2019/2020 

 Rückblick BJO 2019 
 Das Motto für das BJO 2019 hieß „Mythen, Sagen, Legenden“. 68 Musiker*innen nahmen an 
 dem Projektorchester unter der Leitung von Gerhard Böck teil. Das erste Treffen fand im 
 Rahmen einer Anspielprobe im Probenraum des MV Penzing statt. Darauf folgte eine 
 fünftägige Probenphase in der Jugendherberge in Kaufbeuren statt, die unteranderem auch 
 die Gemeinschaft der Jugendlichen fördert. Zum Aufbau am Samstag, 02.11.2019 in der 
 Lechauhalle Kaufering war das Orchester fast vollzählig erschienen, um anzupacken und 
 mitzuhelfen. Im Anschluss folgte die Generalprobe. Das Konzert fand am Sonntag, 03.11.2019 
 in der vollbesetzten Lechauhalle in Kaufering statt. 
 

 Folgende Besetzung bildete das BJO 2019 
‐ 1x Piccolo 
‐ 8x Querflöte 
‐ 1xOboe / Klavier 



‐ 1x Fagott 
‐ 1x Es-Klarinette 
‐ 14x B-Klarinette 
‐ 1x Bassklarinette 
‐ 5x Altsaxophon 
‐ 1x Tenorsaxophon 
‐ 1x Baritonsaxophon 
‐ 5x Waldhorn 
‐ 9x Trompete / Flügelhorn 
‐ 6x Posaune 
‐ 3x Tenorhorn 
‐ 2x Bariton 
‐ 3x Tuba 
‐ 6x Schlagwerk 

 
68 Musiker*innen 
 

 Das Programm des BJO 2019 
‐ A Fairytale 
‐ Bond … James Bond 
‐ Wiener Praterleben 
‐ Nearer My God To Thee 

 
‐ Elvis In Concert 
‐ Atlantis 
‐ Game Of Thrones 
‐ The Phantom Of The Opera 

 
‐ My Way 
‐ Radetzky Marsch 

 

 DANKE SCHÖN! 
‐ Musikverein Penzing 

Für die Nutzung den Probenraums für die Anspielprobe, für die Bereitstellung 
des Schlagzeugs für die Probenphase, die Generalprobe und für das Konzert 
und für die Verwendung des Bühnenstoffs. 
 

‐ Musikverein Türkenfeld, Musikverein Reichling, Musikverein Obermeitingen, 
Blaskapelle Maisach und Musikkapelle Holzhausen 
Für die Noten, die uns zur Verfügung gestellt wurden 
 

‐ Musikverein Kaufering 
Für die Organisation vor Ort mit der Lechauhalle, der Bühne etc. 

 
 Ausblick BJO 2020 
 Das Motto für das kommende BJO heißt „American Inspiration“. Die Leitung und das Dirigat 
 übernimmt auch dieses Jahr wieder dem Bezirksjugendleiter Gerhard Böck. 
  

 Anspielprobe in Penzing 
Die Anspielprobe im Probenraum des MV Penzing findet am Sonntag, den 18.10.2020 
von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. 
 



 Probenphase 
Die 9. BJO-Probenphase beginnt am Freitag, den 30.10.2020 und endet am Dienstag, 
03.11.2020 (Herbstferien). Statt nach Benediktbeuern geht es dieses Jahr in die 
Jugendherberge nach Lindenberg im Allgäu. 
 

 Generalprobe und Konzert 
Beide Termine finden direkt am Wochenende nach der Probenphase in der 
Lechauhalle in Kaufering statt. Der Samstag, 07.11.2020 beginnt am Nachmittag mit 
dem Aufbau der Bühne, dem Verlegen der Teppiche und das Aufstellen der Stühle. 
Gefolgt von der Generalprobe am Abend. 
Das Konzert findet am Sonntag, 08.11.2020 statt. 
 

 Wer darf teilnehmen? 
‐ Alle Musiker unter 27 Jahre aus den Kapellen des Bezirks 
‐ Das spielerische Niveau sollte im D2-Bereich liegen. Das silberne Abzeichen 

ist aber keine Voraussetzung 
‐ Die Musiker*innen sollen an allen Proben Zeit haben daran teilzunehmen 
‐ Der Anmeldeschluss ist am 26.06.2020 
‐ Die Kosten liegen bei 165 € / Teilnehmer. Darin enthalten sind die Kosten für 

die Anschaffung der Noten, die Unterkunft, der Dirigent, die Dozenten für die 
Registerproben etc. 

 

 Was wird geboten? 
‐ Gemeinsam wird ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm in 

der Mittel- bis Oberstufe erarbeitet. 
‐ junge Musikerinnen und Musiker aus dem gesamten Bezirk kommen 

zusammen und haben die Chance sich gegenseitig kennenzulernen und zu 
einer Gemeinschaft auch außerhalb des BJOs zusammenzuwachsen. 

‐ Natürlich darf der Spaß am gemeinsamen Musizieren nicht fehlen – und der 
ist auf jeden Fall geboten! ;) 

 

 Werbung 
‐ Bereits wurden alle ehemaligen Musiker*innen angeschrieben. 
‐ Alle D2-Absolventen der letzten Jahre wurden bereits mit einem Brief zur 

Teilnahme eingeladen. 
‐ langjährige Mitglieder des BJO werden die Vereine des Bezirks an ihrem 

Probentagen besuchen und persönlich Werbung machen und natürlich auch 
Fragen beantworten. 

 

 Musiker*innen aus folgenden Kapellen sind bereits angemeldet 
‐ Musikverein Denklingen  Musikverein Penzing 
‐ Musikverein Eresing   Musikkapelle Pflugdorf-Stadl 
‐ Musikfreunde Geretshausen  Musikverein Reichling 
‐ Musikverein Hofstetten-Hagenheim Trachtenkapelle Scheuring 
‐ Blaskapelle Hohenfurch  Musikverein Türkenfeld 
‐ Musikkapelle Holzhausen  Blasmusikfreunde Utting 
‐ Landsberg Musikschule   Musikkapelle Windach 
‐ Musikverein Obermeitingen 

 
 Zum Abschluss zeigt Bezirksjugendleiter Gerhard Böck eine Zusammenstellung von 
 Mitschnitten aus Proben der vergangenen Arbeitsphasen des Bezirksjugendorchesters.
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger dankt Gerhard Böck für die Leitung des BJO. Beim 



 vergangenen Konzert spürte man die super Stimmung der Musikerinnen und Musiker auf der 
 Bühne. 
 Bezirksjugendsprecherin Katharina Schölch fügt hinzu, dass es ein gigantisches Feeling ist auf 
 der Bühne zu sitzen und ein Teil des BJO sein zu dürfen. 
 Gerhard Böck bringt zur Sprache, dass das Orga-Team Platzprobleme mit der Jugendherberge 
 hat. Reserviert sind dort 70 Plätze und bereits jetzt nach knapp über 4 Wochen der laufenden 
 Anmeldungsphase sind es bereits 66 Anmeldungen. 
 Dringend werden noch Tuben für das BJO gesucht!  
  

Top 9 Ü50-Kapelle 

 Andreas Kößler berichtet über die Ü50-Kapelle. 
 Die Ü50-Kapelle wurde im Jahr 2016 als Projektorchester gegründet. Die Ü50-Kapelle wächst 
 stetig. Aktuell ist es um die 50 Musiker*innen, von denen aber nicht alle über 50 Jahre alt
 sind. Alle Musikerinnen und Musiker sind herzlich willkommen. Die Kapelle hat ca. 5-8 
 Auftritte und 12-15 Proben im Jahr. Geprobt wird sonntags von 18.00 – 20.00 Uhr im 
 Probenraum in Reichling. Zum Repertoire gehört hauptsächlich traditionelle Blasmusik und 
 manchmal auch eine moderne Stückauswahl. Die Ü50-Kapelle umrahmt musikalisch das 
 jährliche Grillfest in der Welfenkaserne und Veranstaltungen im Gasthaus Mitschke in 
 Reichling. Auf der Homepage des Bezirks sind die Probentermine zu finden. Bei Fragen darf 
 man sich  gern an Andreas Kößler oder Bernhard Weinberger wenden. 
 Bernhard Weinberger dankt Andreas Kößler für seine hervorragende Tätigkeit als Dirigent der 
 Ü50-Kapelle. 
   

Top 10 Fortbildungsveranstaltungen des Bezirks 2020/21 

 Am Samstag, den 16.11.2019 sollte ab 14 Uhr ein Seminar zum Thema „Presse- und 
 Öffentlichkeitsarbeit“ in der Windacher Schule stattfinden. Leider fand die Fortbildung nicht 
 statt, weil sich nur zwei Personen angemeldet haben. 
 Bezirksdirigent Andreas Grandl berichtet, dass aktuell für 2020/21 keine 
 Fortbildungsveranstaltungen geplant sind. Hat jemand Wünsche oder Anregungen für ein 
 Fortbildungsthema, so darf er sich, natürlich auch sie sich gerne an ihn wenden. 
 

Top 11 Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 Corona-Virus 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger spricht die aktuelle Situation mit dem Corona-Virus an. 
 Jetzige Maßnahmen sind erforderlich, um die Infektionszahlen zu verringern und die 
 Verbreitung des Virus  zu verlangsamen. Es ist ein Unterschied ob man ein Fußballspiel mit 
 50.000 Zuschauern oder ein Konzert mit 200 Besuchern stattfinden lässt. Eine Infektion kann 
 man nicht verhindern, aber sie lässt sich verzögern. Vereine müssen Entscheidungen über 
 das Stattfinden von Konzerte und Musikproben selbst treffen. 
 Veranstaltungen über 1000 Teilnehmer müssen abgesagt werden, Veranstaltungen über 500 
 Teilnehmer muss man prüfen lassen. 
 
 Versicherung 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger sagt, dass einige Vereine für Veranstaltungen nicht 
 optimal versichert sind. Er hat die betroffenen Vereine bereits angeschrieben. 
 Bei Fragen kann man sich jederzeit an BL Bernhard Weinberger wenden. Er hat die Liste des 
 MON, auf der jeder Verein mit der jeweiligen Versicherung aufgelistet ist. 
 
 GEMA 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger berichtet, dass der GEMA-Beitrag für die Vereine leicht 
 sinkt. Im Normalfall sind Veranstaltungen mit Live-Musik alle über den Rahmenvertrag 
 abgedeckt. Bei Veranstaltungen mit Musik aus der „Dose“ ist es so, dass sie kostenpflichtig 



 bleiben. Der BBMV ist verpflichtet Gebühren von GEMA-pflichtigen Veranstaltungen 
 einzusammeln. Neu ist, dass nun die Veranstaltung und die Liedfolge gemeinsam nach der 
 Veranstaltung gemeldet werden können. Bezirksleiter Bernhard Weinberger erinnert 
 nochmals daran, öffentliche Veranstaltungen der Vereine zu melden. 
 
 E-Learning 
 Gerhard Böck berichtet für Franz Kellerer über das E-Learning im MON. Der MON möchte 
 vermehrt das E-Learning-Konzept beispielsweise im Dirigierkurs und beim Leistungsabzeichen 
 ausbauen. Diese Anwendung ist auch in anderen Bereichen wie z.B. für Vereinsvorstände, für 
 Stabführer und Dirigenten gedacht. 
 
 Bezirksmusikfest Reichling 
 1. Vorsitzende des MV Reichling Kathrin Bleicher dankt dem gesamten Bezirk für die positive 
 Annahme des Bezirksmusikfestes 2019. Sie ist dankbar für den vielen Besuch und die große 
 Teilnahme an „Blasmusik united“. Ein weiterer Dank gilt Bezirksleiter Bernhard Weinberger  
 für die Unterstützung. Außerdem dankt Kathrin Bleicher dem Bezirksdirigenten  Andreas 
 Grandl für die Organisation und Unterstützung der Wertungsspiele. 
 
 Bezirksjugendkonzert 
 Josef Klingl, 1. Vorsitzender des Blasorchesters Geltendorf brachte das vergangene 
 Bezirksjugendkonzert nochmals zur Sprache, mit dem Wunsch, dass der Dirigent in Zukunft 
 nicht mit kurzer Hose und Badeschlappen vor dem Orchester steht. Das macht kein gutes Bild 
 und er wünscht sich bei zukünftigen Bezirksjugendkonzerten Änderung. 
 
 Dirigentenwechsel 
 Der 1. Vorsitzende Peter Mayr der Musikfreunde Geretshausen informierte die Versammlung 
 über den Dirigentenwechsel bei der Nachwuchskapelle „Zwergerlaufstand“. 
 Die bisherige Dirigentin Andrea Schmid verabschiedet sich und Martin Heller ist nun der neue 
 Dirigent für die Nachwuchsarbeit. 
 
 Generation Ü27/U50 
 Simon Schmid, 1. Vorsitzender der Musikkapelle Windach brachte die Frage in die Runde, ob 
 für Musiker*innen Ü27/U50 aus dem Bezirk ein Projekt geplant ist. Ähnlich wie das BJO und 
 die Ü50-Kapelle. Er findet es schade, dass wenn man aus dem BJO rausgewachsen ist, es 
 vorerst keine weiteres Projektorchester im Bezirk gibt. Nicole Arnold stimmt dieser Meinung 
 zu. 
 Bezirksdirigent Andreas Grandl schlägt vor, am Sommerkurs für das sinfonische Blasorchester 
 in Marktoberdorf teilzunehmen. 
 Bezirksjugendsprecherin Katharina Schölch bestätigt, dass sie viele verschiedene Stimmen 
 hört, die alle der Meinung von Simon Schmid sind. 
 Schriftführerin der Musikkapelle Holzhausen Alexandra Böck-Fuchs meldet sich ebenfalls zu 
 Wort, dass sie gerne in einem Projektorchester mitspielen würde, das ähnlich wie das BJO auf 
 ein konzertantes Programm hinarbeitet. 
 Kathrin Bleicher sieht ein Problem bei Terminüberschneidungen, da die meisten Kapellen in 
 den ersten Monaten des Kalenderjahres in der Konzertvorbereitung stecken, im Frühjahr und 
 Sommer die Wertungsspiele, das Bezirksmusikfest und viele weitere Feste stattfinden. In den 
 Sommerferien fliegen viele in den Urlaub, im Herbst ist das BJO, für das schon die 
 Jugendlichen aus den Kapellen wegfallen und im Winter vor Weihnachten ist auch immer viel 
 los. 
 Bernhard Weinberger brachte den Vorschlag ein Projekt für 2021. Die Musiker*innen sollten 
 sich darüber mal Gedanken machen. 
 
 



 Wertungsspiele 
 Simon Schmid, 1. Vorsitzender der Musikkapelle Windach findet es schade, dass die 
 Wertungsrichter bei den vergangenen Wertungsspielen in Reichling am Samstag strenger 
 bewerten als am Sonntag. 
 Andreas Grandl sagt, dass das laut der Ergebnisszahlen stimmt. Jedoch ist das alles eine 
 subjektive Geschichte. Am Samstag war es ein Wertungsrichter mehr und es ist schwierig eine 
 Lösung zu finden, denn jedes Jahr ist die Konstellation der Wertungsrichter anders. Er wird 
 dieses Thema bei den Wertungsrichtern ansprechen, aber er denkt, dass es sich nicht zu 
 100% vermeiden lässt. 
 Bernhard Weinberger ist nach Gesprächen mit den Wertungsrichtern davon überzeugt, dass 
 diese immer bemüht sind möglichst objektiv zu bewerten. Die Wertungsrichter sind auch nur 
 Menschen. Es liegt immer an der Jury. 
 Simon Schmid sagt dass es nicht nur der Musikkapelle Windach so erging, sondern dass er 
 diesen Fall auch von mehreren Kapellen hörte. 
 
 Musikertrauben um den Bar- und Getränkewagen 
 Robert Müller, Manager des MV Türkenfeld sprach die Musikertrauben rund um die Bar- und 
 Getränkewagen beim Bezirksmusikfest an. Er findet, dass es ein schlechtes Bild macht, wenn 
 der Gemeinschaftschor spielt und Musiker stehen an der Bar bzw. am Getränkewagen anstatt 
 mitzumachen 
 Bernhard Weinberger stimmt Robert Müller zu und bittet die Vereine entsprechend zu 
 agieren. 
 
 Bezirksmusikfest Lengenfeld 
 Thomas Sedlmeir bittet die Musiker*innen der Versammlung Plakate mitzunehmen und in 
 den Ortschaften zu verteilen. 
 
 Bezirksleiter Bernhard Weinberger schließt die Versammlung, bedankt sich für die Teilnahme 
 und wünscht allen einen guten Heimweg. 
 

 

Lengenfeld, 11.03.2020 

 

____________________     __________________________ 

Protokollführerin Bernadette Erhard    Bezirksleiter Bernhard Weinberger 


